
3. Weinviertelfahrt voller Rätsel  

Am Samstag, dem 9. Juni, trafen die Organisatoren der 3. Weinviertelfahrt voller Rätsel, Ursula und 

Sepp Kiffmann, und die treuen ÖGHK Helferlein Monika Toman und Wolfgang Oberhofer vor der – 

extra für uns geöffneten – Grillranch in Deutsch Wagram die 34 Teilnehmer. 

Gleich nach dem pünktlichen Start gab es am Gelände der Fa. Wilding, einem langjährigen Freund der 

ÖGHK Landesgruppe NÖ Nord, einen Autoslalom zu bewältigen und Logos von verschiedenen 

Automarken zu erkennen. Das Hans Knesl Freilicht Museum in Bad Pirawarth und das „Weingartl“ in 

Hohenruppersdorf verbanden dann Sonderprüfung mit Kultur.  

Dann ging die Fahrt über Matzen und Velm-Götzendorf kreuz und quer durch das nähere Weinviertel 

weiter. Viele Beobachtungsaufgaben mussten erfüllt werden, bis alle Teilnehmenden in Angern im 

Gasthaus Taube mit einem vorzüglichen Mittagessen wieder gestärkt wurden. 

Nach dem Essen rastete niemand, sondern es ging zur nächsten Sonderaufgabe. Die 

selbstgebastelten Segelboote wurden in einem Teich bei Marchegg unter viel Gelächter ins Wasser 

gesetzt und auf ihre Schwimmfähigkeit getestet. Es ist großartig, wieviel Kreativität die einzelnen 

Teilnehmer entwickelten.  

Danach hatten Alle die Gelegenheit, das Dampfmaschinenmuseum in Breitstetten zu besuchen, denn 

dort mussten sie ein ÖGHK Puzzle zusammensetzen, von vielen Kommentaren der Umstehenden. 

Noch eine Aufgabe und endlich nahte das Endziel, das Gasthaus Lebenszeit in Großengersdorf. Bei 

vielen Motorengesprächen, köstlichem Eiskaffee und einer Siegerehrung klang ein fröhlicher, 

sonniger Tag gemütlich aus. 

Da die 3. Weinviertelfahrt voller Rätsel wieder sehr viele positive Reaktionen hervorgerufen hat, wird 

es wahrscheinlich im kommenden Jahr eine Fortsetzung geben. 


